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Was ist ein Leit·bild?
Im Leit·bild steht, welche Grundsätze uns wichtig sind.
Im Leit·bild steht, welche Ideen uns wichtig sind.
Im Leit·bild steht, welche Werte uns wichtig sind.
Danach richten wir uns bei unserer Arbeit.

Leichte Sprache
Das hier ist eine Übersetzung.
Das Wichtigste steht hier in Leichter Sprache.
Damit jeder weiß, was drin steht.
Der Original·text finden Sie ab Seite 19.

Männer und Frauen
In diesem Leit·bild reden wir von
Mitarbeitern, Nutzern, Assistenten.
Damit meinen wir natürlich auch
Mitarbeiterinnen, Nutzerinnen, Assistentinnen.
Wir schreiben nur die Männer·form,
weil das dann leichter zu lesen ist.

Menschen mit Behinderung
Die Lebenshilfe Heidelberg ist ein Verein
für Menschen mit geistiger und mehrfacher Behinderung.
Wir sprechen hier oft von Menschen mit Behinderung.
Dann meinen wir besonders
Menschen mit geistiger und mehrfacher Behinderung.

Über diese Übersetzung
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Die Lebenshilfe wurde 1958 gegründet.
Von Eltern und Fach·leuten in Marburg.
Schnell gab es auch in anderen Städten Lebenshilfen.
Heute gibt es über 500 Lebenshilfen in Deutschland.
In jedem Bundesland gibt es einen Landes·verband.
Für ganz Deutschland gibt es die Bundes·vereinigung.

Die Lebenshilfe in Deutschland
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Die Grund·sätze
der Lebenshilfe in Deutschland
Die Lebenshilfe macht sich stark für Menschen·rechte.
Alle Menschen haben die gleiche Rechte.
Egal ob mit oder ohne Behinderung.
Egal ob arm oder reich. Egal ob Mann oder Frau.
Niemand darf benachteiligt werden.
Geld darf nicht wichtiger sein als diese Rechte.

Die Lebenshilfe macht sich stark für Teil·habe.
Menschen mit Behinderung gehören dazu.
Sie dürfen und sollen mit·machen.
Überall im Leben.
So können sie sich weiter·entwickeln.
Dabei ist Selbst·bestimmung sehr wichtig.
Sie sollen sagen, was sie in ihrem Leben vorhaben.

Die Lebenshilfe gestaltet das Zusammen·leben.
In einer Gesellschaft in der alle willkommen sind.
Menschen mit Behinderung gehören wie alle anderen dazu.
Inklusion bedeutet Selbst·bestimmung.
Das darf nicht falsch verstanden werden:
Inklusion bedeutet auch Hilfe, wenn Sie Hilfe brauchen.
Menschen mit Behinderung müssen nicht um Inklusion bitten.
Inklusion ist ihr Recht.



Die Lebenshilfe Heidelberg gibt es seit dem 11. April 1961.
Es war die 37. Lebenshilfe in Deutschland.

Es gab keine Hilfe für Menschen mit Behinderung.
Darum haben Eltern die Lebenshilfe gegründet.
Zusammen mit Fach·leuten.

Im selben Jahr gab es schon den 1. Lebenshilfe-Kinder·garten.
Ein Jahr später gab es schon die 1. Werkstatt.
Das ist über 55 Jahre her.
Jetzt ist die Lebenshilfe ein großer Verein.
Die Lebenshilfe Heidelberg hat viele Einrichtungen.
Die Lebenshilfe Heidelberg ist noch immer ein Eltern·verein.

Die Lebenshilfe hilft Menschen mit Behinderung.
In allen Lebens·lagen und in allen Lebens·abschnitten.
Über 800 Menschen nutzen die Lebenshilfe Heidelberg.
Aus Heidelberg und aus der Umgebung.

Sie nutzen die Angebote von
- den Kinder·gärten Pusteblume
- den Heidelberger Werkstätten
- dem Wohn·verbund
- den Offenen Hilfen

Die Lebenshilfe Heidelberg
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Heidelberg



Unsere Vision: So wollen wir sein.
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Die Lebenshilfe Heidelberg ist ein wichtiger Verein.
Denn die Lebenshilfe macht Teil·habe möglich.
Die Lebenshilfe hilft Menschen mit Behinderung.
Sie hilft an allen Bereichen im Leben mit·zu·machen.

Dafür arbeiten die Menschen bei der Lebenshilfe.
Es gibt haupt·berufliche Mitarbeiter.
Es gibt auch viele ehren·amtliche Mitarbeiter.
Für alle Mitarbeiter gilt:
- Was möchten Menschen mit Behinderung?
- Was können Menschen mit Behinderung
- Was brauchen Menschen mit Behinderung

Dafür bietet die Lebenshilfe Heidelberg: -
gute Beratung
- gute Assistenz
- gute Förderung

Für Menschen mit Behinderung und ihre Angehörigen.

Dabei ist für die Lebenshilfe Heidelberg wichtig:
Die Lebenshilfe Heidelberg arbeitet auch mit der Politik.
Die Lebenshilfe kämpft für Menschen mit Behinderung.
Damit Inklusion überall möglich wird.

Denn:
Menschen mit Behinderung gehören zur Lebenshilfe.
Menschen mit Behinderung gehören in die Gesellschaft.



Leit·ziele für unsere Arbeit
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Diese Vision, wie wir sein wollen, soll wahr werden.
Dafür haben wir Leit·ziele aufgeschrieben.
Nach diesen Leit·zielen richten wir uns.
Bei allem, was wir tun.
Unser Motto ist „Mittendrin - statt nur dabei“.
Daran sieht man, was uns wichtig ist: Inklusion.

Leben und Arbeiten Wir sind Teil vom Ganzen!

Wir ist für alle Bereiche vom Leben da:
Leben, Lernen, Arbeiten, Wohnen, Freizeit.

Wir sind für alle Menschen da:
junge, alte, mit Behinderung, ohne Behinderung

Mittendrin in unserer Gesellschaft.
Mittendrin in allen Bereichen vom Leben.
Respektvoll und gleich·berechtigt.
Gemeinsam gestalten wir den Alltag.
So machen wir Inklusion wahr.
-----
Der eigene Traum vom erfüllten Leben. Wir
lassen diesen Traum wahr werden. Wir helfen
den Menschen dabei.
Wir helfen auch anderen Einrichtungen.
Gemeinsam wird der Traum wahr.
-----
Wir stehen ein für:
Selbstbestimmung
Eigenständigkeit
Selbstbewusstsein
Eigenverantwortung.



Ein buntes Miteinander.
Mit und ohne Behinderung.
So leben und arbeiten wir in unseren Einrichtungen.
Damit wollen wir auch Vorbild sein für andere.
Darum sind unsere Angebote offen für alle.

Miteinander, voneinander Lernen.
Das ist ein wichtiger Teil unserer Arbeit.

Unsere Angebote sind für jeden interessant.
Unabhängig von einer Behinderung
Wir bieten und vermitteln gute Arbeits·plätze.

Wir bieten Fortbildungen an.
Wir stärken unsere Mitarbeitenden mit Behinderung.
Wir stärken sie für Arbeit außerhalb der Werkstatt.
Auf dem 1. Arbeits·markt.

Wirtschaftlichkeit
Wir machen die wichtigen Dinge richtig!

Wir arbeiten zeit·sparend und kosten·sparend.
Wir gehen mit Material und Kraft sorgsam um.

Wir sind bereit für unsere Ziele Geld auszugeben.
Wir sind mutig auch für neue Ideen Geld auszugeben.
Wir tun das sinnvoll.
Wir tun das verantwortungsvoll.

Wichtig ist dabei auch Transparenz.
Das bedeutet, dass man nachweisen kann,
wofür wir Geld ausgeben.

Leit·ziele für unsere Arbeit
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Leit·ziele für unsere Arbeit
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Wir arbeiten mit vollen Einsatz für unsere Ideen.
Wir finden Mittel und Wege.
Für besondere Projekte finden wir Spender.
Wir verzichten auf unnötige Bürokratie.
Wir wollen kurze Wege, schnelle, gute Entscheidungen.
Auch unsere Chefs sollen kein Geld verschwenden.
Gemeinsam arbeiten wir für unsere Ziele.
Gemeinsam haben wir Erfolg.

Qualität - Wir arbeiten nachvollziehbar und nachhaltig!
Unsere Werte bestimmen, wie wir unsere Arbeit machen.
Werte, wie sie hier in diesem Leitbild stehen.
Zum Beispiel: Teilhabe und Selbst·bestimmung.
Menschen mit Behinderung sind gleich·berechtigt.
Das Recht auf Selbst·bestimmung ist uns wichtig.
Ein respektvoller Umgang ist uns wichtig.

Wir denken an die Zukunft.
Unsere Angebote sind modern.
Das finden viele Menschen toll.
Zum Beispiel (junge) Eltern.
Oder Menschen, die mithelfen möchten.

Es ist nicht schwer uns zu finden.
Man kann uns gut erreichen.
Wir haben ein offenes Ohr für Fragen.
Mit viel Wissen können wir die Fragen gut beantworten.
Auf uns kann man sich verlassen.
Bei uns ist jeder wichtig.

Wir haben für jeden die passende Lösung.
Das ist Inklusion.
Jeder kann so sein, wie er ist.
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Wir unterstützen bei der Entwicklung.
Natürlich sehen sehen wir das große Ganze.
Wir achten auf Zusammen·hänge und Auswirkungen.
Wir ruhen uns nicht auf dem Erreichten aus.
Wir lernen und entwickeln uns weiter.

Öffentlichkeit
Wir zeigen Engagement und sprechen darüber!

Menschen mit Behinderung machen sich für ihre Sache
stark.
Das finden wir gut.
Wir unterstützen sie und ihre Angehörigen dabei.

Wir sind Fach·leute für Inklusion.
Wir stellen regelmäßig neue Ideen für Inklusion vor.

Andere Menschen sollen erfahren, was wir machen.
Und was Menschen mit Behinderung bewegt.
Darum arbeiten wir mit der Presse zusammen.
Mit Zeitungen, Radio, Fernsehen und auch im Internet.
Wir sagen unsere Meinung zu aktuellen Themen.
Wir machen uns stark für Menschen mit Behinderung.
Wir machen Menschen mit Behinderung stark!

Wir kennen die wichtigen Leute.
Wir kennen die richtigen Leute.
Wir arbeiten mit Politkern zusammen.
Wir arbeiten mit anderen Einrichtungen zusammen.
Wir arbeiten mit Verbänden zusammen.
Gemeinsam verwirklichen wir unsere Ideen.
Unsere Meinung und unser Rat ist gefragt.
Bei großen Ereignissen lädt man uns ein.
In Heidelberg und im ganzen Rhein-Neckar-Kreis.

Leit·ziele für unsere Arbeit
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Unsere Mitarbeiter kennen die Lebenshilfe sehr gut.
Wir alle kennen unsere Aufgaben.
Wir alle kennen unsere Ziele.

Wir alle stehen für unsere Leitziele.
Wir alle gehen mit gutem Beispiel voran. Wir
alle sind Experten auf unserem Gebiet. Wir
alle wissen was für Inklusion wichtig ist.

Wir alle sind an der Seite von Menschen mit Behinderung.
Wir alle machen Menschen mit Behinderung stark.
Wir alle setzen uns ein.

Zusammen·arbeiten ist für jeden von uns wichtig.
Wir alle geben Anerkennung und Lob.
Kritisches sagen wir alle immer mit Respekt.
Und mit der Absicht, die Dinge zu verbessern.

Wir alle arbeiten für eine inklusive Gesellschaft.
Inklusiv bedeutet, dass Inklusion gelebt wird.

Damit das funktioniert hat die Lebenshilfe Heidelberg
moderne Arbeitsplätze für alle Mitarbeitenden.

Alle Mitarbeitenden bekommen einen guten Lohn.
Die Löhne richten sich nach Tarif·verträgen.
In Tarif·verträgen steht, wer wieviel Geld verdient.
Daran muss sich die Lebenshilfe Heidelberg halten.
So verdienen alle Mitarbeitende einen guten Lohn.
Zufriedene Mitarbeitende machen gute Arbeit.

Leit·ziele für unsere Mitarbeiter
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Lebenshilfe Heidelberg
Die Lebenshilfe Heidelberg will:
Inklusion für Menschen mit geistiger Behinderung.

Inklusion ist der Wunsch:
alle sollen mitmachen können, wo sie möchten.
Inklusion bedeutet:
„Was können wir tun, damit du mitmachen kannst.“
In allen Bereich im Leben:
Kinder·garten, Schule, Arbeit, Wohnen und Freizeit.
Dafür haben wir verschiedene Einrichtungen:

Die Heidelberger Werkstätten
Die Heidelberger Werkstätten bieten:
Arbeit für Menschen mit geistiger Behinderung.

Menschen mit Behinderung finden nur wenig Arbeit.
Besonders auf dem 1. Arbeits·markt.

Darum gibt es die Werkstätten.
Hier bekommen die Menschen die Unterstützung,
die sie brauchen.
Sie können arbeiten.
Das ist sehr wichtig für das Selbst·bewusstsein.
Wir haben Werkstätten in
Heidelberg, Sandhausen und Hockenheim.

Der Wohn·verbund
Jeder Mensch soll so wohnen, wie er möchte.
Manche Menschen brauchen dabei Unterstützung.
Manche mehr, manche weniger.
Im Wohn·verbund gibt es verschiedene Wohn·arten.
Für jeden die Unterstützung, die er braucht.
Wir haben Wohn·heime in Heidelberg und Sandhausen.

Unsere Angebote und Dienste
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Die Kinder·gärten Pusteblume
Die Lebenshilfe Heidelberg hat auch Kinder·gärten.
Hier spielen und lernen Kinder gemeinsam.
Mit und ohne Behinderung
Jeder bekommt die Unterstützung, die er braucht.

Die Offenen Hilfen
Die Offenen Hilfen haben Angebote für die Freizeit.
Urlaub, Ausflüge, Sport, Disco, Basteln und vieles mehr.
Wir lernen auch selbstständig sein:
Haushaltsführung, Kochen, Putzen.
Oder wie man selbst seine Freizeit plant.
Bei den Offenen Hilfen gibt es auch eine Schul·begleitung.

Außerdem gibt es bei der Lebenshilfe Heidelberg: -
das Büro für Leichte Sprache
- die Beratungsstelle Projekt Zukunft
- die Nähgruppe lebensART
- die Künstlergruppe lebensKUNST

Mehr Infos: www.lebenshilfe-heidelberg.de.

Unsere Angebote und Dienste
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Wir haben viele verschiedene Partner.
Gemeinsam erreichen wir unsere Ziele.

Unsere Partner sind:
- Menschen mit Behinderung
- Eltern und Angehörige
- Ämter, Kranken·kassen und Pflege·kassen. -
Frei·willige und Ehren·amtliche,
- Fach·leute und Politker
- andere Einrichtungen und Vereine
- Unternehmen und Verbände

Weitere Infos:
Mehr Infos gibt es im Internet: www.lebenshilfe-heidelberg.de

Vorstand, Geschäftsstelle
Ansprech·partner: Winfried Monz, Tel. 06221 33 9 23 28
E-Mail: winfried.monz@lebenshilfe-heidelberg.de

Wohn·verbund
Ansprech·partner: Alexander Rupp, Tel. 06221 34 16 54
E-Mail: alexander.rupp@lebenshilfe-heidelberg.de

Heidelberger Werkstätten
Ansprechpartner: Wolfgang Thon, Tel. 06221 34 90 77
E-Mail: thon@hd-werkstaetten.de

Kinder·gärten Pusteblume
Ansprech·partnerin: Valentina Schenk, Tel. 06221 30 23 25
E-Mail: pusteblume@lebenshilfe-heidelberg.de

Offene Hilfen
Ansprech·partnerin: Bettina Bauer-Teiwes, Tel. 06221 33 9 23 20
E-Mail: bettina.bauer-teiwes@lebenshilfe-heidelberg.de

Unsere Partner
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